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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die USA und Russland – zwei Weltmächte, die unsere Geschichte über Jahre stark 
beeinflussten. Um diese beiden Staaten geht es im vorliegenden Band. Zielsetzung 
sind die Vermittlung, Festigung und Überprüfung von Basiskenntnissen über die bei-
den Staaten. Basiskenntnisse über die USA und Russland sind Voraussetzungen 
zum grundlegenden Verständnis des Weltgeschehens. 

Der Band enthält unterschiedliche Materialien. Dies sind Lückentexte, Fragen zu Tex-
ten, Zuordnungen von Namen und Begriffen, Aufgaben zu Karten und Querschnitten, 
Textpuzzles, Lernspiele, simulierte Reisen sowie Info-Blätter. 

Vorgesehen sind die Materialien überwiegend für den Einsatz in der Sekundarstufe. 
Die Materialien lassen sich nach genauer Durchsicht aber auch individuell und diffe-
renzierend zur Freiarbeit oder für ein Projekt einsetzen.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen 
Ihnen der Kohl-Verlag und

Vorwort

Friedhelm Heitmann
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1 USA und Russland

Aufgabe 1: Auf jedem der fünf Tische im Raum siehst du einen großen 
 Bogen Papier mit Überschriften.

Bildet fünf Gruppen und geht zu einem Tisch. Jeder schreibt zu 
dem genannten Aspekt unabhängig von den anderen Gruppen-
mitgliedern auf, was ihm einfällt. Nach 2 Minuten wechselt dann 
jede Gruppe zum nächsten Tisch. Nach dem letzten Wechsel ist 
jede Gruppe wieder an „ ihrem“ Papier angekommen. Jetzt lesen 
alle die Kommentare auf ihrem Papier gemeinsam durch und ord-
nen sie nach eigenen Gesichtspunkten. Die Ideen und Vorschläge 
werden zusammengefasst und in der Klasse vorgestellt. Anschlie-
ßend erfolgt ein Austausch über die Ergebnisse.

Sozialismus/
Kommunismus
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Aufgabe 2:  Notiere, was dir zu aktuellen Ereignissen in den beiden 
 Staaten einfällt.

Aufgabe 3: a) Male die Flagge der USA und die Flagge Russlands mit den 
  richtigen Farben an.

1 USA und Russland

USA

Russland

!
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USA

USA

Russland

c) Auf welchem Erdteil liegen die USA?

d) Auf welchen Erdteilen liegt Russland?

e) Die USA haben eine Flächengröße von ca. 9,8 Millionen km2 und eine Ein-
 wohnerzahl von etwa 315 Millionen Menschen. Berechne die Bevölkerungs- 
 dichte (Einw./km2) der USA! Wie viele Personen leben durchschnittlich auf
 einem km2?

f) Russland hat eine Flächengröße von ungefähr 17 Millionen km2 und eine 
 Einwohnerzahl von rund 140 Millionen Menschen. Berechne die Bevölke- 
 rungsdichte (Einw./km2) Russlands! Wie viele Personen leben durchschnitt- 
 lich auf einem km2?

b) Male in beiden Karten die Wasserflächen mit blauer Farbe an.

1 USA und Russland

!



Seite 8 Seite 9

U
SA

  


  R
us

sl
an

d
Zw

ei
 W

el
tm

äc
ht

e 
im

 V
er

gl
ei

ch
   

 –
   

 B
es

t.-
N

r. 
P1

1 
31

6

Die Lösungen (in alphabetischer Reihenfolge):
abgesondertes Viertel in Städten, das von bestimmten Bevölkerungsgruppen bewohnt 
wird – berühmte historische Straße zwischen Chicago und Los Angeles – Einwande-
rer der USA, die aus spanischsprachigen Ländern stammen oder dort ihre Vorfah-
ren haben – Fernstraße – gefährliche Eis- und Schneestürme – große Seen – große 
Standfigur an der Hafeneinfahrt von New York – Indianerstamm – Landgut, landwirt-
schaftlicher Betrieb – riesige Hochhäuser – sehr hohes Gebirge – Spitzname für US-
Amerikaner – Stadtteil von Los Angeles, Zentrum der Filmindustrie – Stadtteil von 
New York, u.a. mit Bankenzentrum – tief eingeschnittenes Tal des Flusses Colorado –
umgangssprachliche Bezeichnung für den US-amerikanischen Soldaten – US-ameri-
kanischer Startplatz von Weltraumraketen – tropische Wirbelstürme – Vergnügungs-
stadt, Touristenzentrum – Wasserfälle an der Grenze zwischen den USA und Kanada

Aufgabe 1:  Weißt du, was mit folgenden Dingen jeweils gemeint ist?   
 Setze das Richtige aus dem Kasten ein.

a) Freiheitsstatue =

b) Yankee =

c) G.I. =

d) Hispanics =

e) Sioux =

f) Highway =

g) Route 66 =

h) Las Vegas =

i) Hollywood =

j) Manhattan =

k) Wolkenkratzer =

l) G(h)etto =

m) Great Lakes =

n) Niagarafälle =

o) Grand Canyon =

p) Rocky Mountains =

q) Kap Canaveral =

r) Hurrikans =

s) Blizzards =

t) Farm =

2 USA – eine Einführung

!
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Aufgabe 1: Überlegt euch jeweils 6 Fragen zum vorangehenden Text, notiert 
 sie und lasst sie euch schriftlich gegenseitig beantworten.

Frage 1:

Frage 2:

Frage 3:

Frage 4:

Frage 5:

Frage 6:

3 Das politische System der USA

Die USA gelten auf der Erde als erster demokratischer Staat der Neuzeit – seit über 
200 Jahren bestehend. Laut Verfassung sind die Menschenrechte sowie das Prinzip 
der Gewaltenteilung garantiert. Staatsoberhaupt der USA ist der Präsident, der für 
4 Jahre von Wahlmännern gewählt wird. Diese gehen aus vorweg stattgefundenen 
Wahlen der Bevölkerung in den einzelnen Bundesstaaten hervor. Der Präsident hat 
die höchste exekutive (= ausführende) Gewalt im Staat inne. Er ist mächtig, kann nicht 
von einem Parlament abgewählt werden. Unter anderem bestimmt der Präsident die 
Außenpolitik und hat den Oberbefehl über die Streitkräfte. Um Gesetze zu realisieren, 
muss der Präsident jedoch mit dem Kongress zusammenarbeiten. Der Kongress, 
der sich aus dem Repräsentantenhaus und dem Senat zusammensetzt, übt in den 
USA auf oberster Ebene die legislative (= gesetzgebende) Gewalt aus. Die Mitglieder 
des Repräsentantenhauses werden für 2 Jahre unmittelbar vom Volk gewählt, die 
Abgeordneten des Senats auf 6 Jahre (dabei wird alle 2 Jahre 1/3 der Senatsabge-
ordneten neu gewählt). In den USA besteht praktisch ein Zweiparteiensystem. Die 
beiden großen Parteien sind die Demokratische Partei (= „Demokraten“) und die Re-
publikanische Partei (= „Republikaner“). Nur sie haben im Grunde die echte Chance, 
den Präsidenten der USA stellen zu können.
Das oberste Bundesgericht (= Supreme Court of 
the United States) und weitere nachgeordnete 
Gerichte bilden in den USA die Judikative (= rich-
terliche Gewalt). In den USA besitzen die 50 Bun-
desstaaten eine sehr große Selbstständigkeit. Sie 
verfügen jeweils über eine eigene Verfassung, ein 
eigenes Parlament und eine eigene Rechtspre-
chung. Sie haben auch sonstige Freiräume. Ange-
führt wird jeder Bundesstaat von einem durch die 
dortige Bevölkerung gewählten Gouverneur. Wei-
tere wichtige Ämter in den Bundesstaaten werden  
normalerweise durch direkte Wahl, zu der die je-
weiligen Bewohner berechtigt sind, besetzt. Supreme Court in Washington D.C.

!


